
Drolshagen—Stadt und Land:  
Wir kümmern uns drum! 

Programm zur Kommunalwahl 2014 

Unser uneingeschränktes „Ja“ zu Drolshagen - 
Stadt und Land 
Drolshagen ist stark: Unsere Stadt ist attraktiver Wohn-, 

Arbeits- und Ausbildungsort. Die Bevölkerung identifiziert 

sich mit ihren Ortsteilen und ist bereit, sich zu deren Fort-
entwicklung aktiv einzubringen. Unternehmerische Initiati-

ven, das Engagement der Bürgerstiftung für ein Kulturhaus 

und der ehrenamtliche Einsatz zur Schaffung des „Alten 

Bahnhofs“ in Hützemert sind aktuelle Beispiele für dieses 

Selbstverständnis. Wir, die Kandidaten der CDU Drolsha-

gen zur Kommunalwahl 2014, leben alle in den Ortschaf-

ten, für die wir im Stadtrat Drolshagen politisch aktiv wer-
den möchten. Diese große Nähe finden Sie bei keiner an-

deren Partei oder Wählergemeinschaft.  

 

Schulen in Drolshagen:  
Wichtig für unsere Zukunft  
Wir setzen uns auch weiterhin für den Erhalt unserer 

Grundschulstandorte in Hützemert und Schreibershof ein. 

Unserer neu geschaffenen Sekundarschule geben wir vol-
len Rückhalt für ihren weiteren Auf- und Ausbau. Diese 

weiterführende Schule in Drolshagen schafft für deren 

Schülerinnen und Schüler Identität mit der eigenen Stadt 

und erleichtert den Übergang in ortsansässige Firmen. 

 

Stabile Finanzen – Grundlage für alles 
Die Finanzen der Stadt leiden stark unter externen Einflüs-

sen. Die SPD-geführte Landesregierung bedient ihre Wäh-

lerschaft im Ruhrgebiet und vernachlässigt den ländlichen 

Raum. Gesetzliche Regelungen wurden so verändert, dass 

auch Drolshagen keine Schlüsselzuweisungen mehr erhält. 

Darüber hinaus muss die Stadt Zahlungen für arme Ruhr-

gebietskommunen leisten. Vor der nun entstandenen 
schwierigen Finanzsituation kapitulieren wir nicht. Wir 

sehen sie als  Herausforderung, die es zu gestalten gilt. Die  

Maßnahmen des durch den Rat beschlossenen „Haushalts-

sicherungskonzeptes“ gilt es konsequent umzusetzen. 

Zeitgleich sind die vorhandenen Verwaltungsstrukturen zu 

optimieren und kontinuierlich fortzuentwickeln.  
 

Interkommunale Zusammenarbeit 
Bereits heute erledigt die Stadt Drolshagen ihre Aufgaben 

in vielen Bereichen mit anderen Kommunen zusammen. 

Beispiele sind die gemeinsame Datenverarbeitung aller 

südwestfälischen Städte, Gemeinden und Kreise in Siegen, 

die Sekundarschule Olpe mit ihrem Teilstandort Drolsha-

gen und das Gewerbegebiet Hüppcherhammer. Auch auf-

grund der ständig fortschreitenden Technisierung 

(Datennetze, Internet) ist die Kooperation mit anderen 

Verwaltungen in vielen weiteren Bereichen möglich. Vor 
diesem Hintergrund sind gemeinsame Aktivitäten ver-

stärkt in Angriff zu nehmen. Dabei gilt es, partnerschaftlich 

mit anderen Städten, Gemeinden und dem Kreis Olpe zu 

kooperieren. Für Bürgerinnen und Bürger muss unabhän-

gig davon, wo eine Aufgabe bearbeitet wird, auch weiter-

hin ein kurzer Weg zu dem Dienstleistungsangebot der 

Stadt, z. B. in einem deutlich erweiterten Angebot des Bür-
gerbüros, gewährleistet sein. 

 

Wir wehren uns! 
Die SPD-geführte Landesregierung benachteiligt den länd-

lichen Raum massiv gegenüber dem Ruhrgebiet. Während 

man sich dort weiterhin „Kulturpaläste“ leisten darf, müs-
sen teilweise Städte und Gemeinden in der Haushaltssi-

cherung wie Drolshagen zwangsweise „Abundanzumlage“ 

leisten. Wir unterstützen eine Verfassungsbeschwerde 

gegen diese Gesetzgebung des Landes. Darüber hinaus 

versucht die Landesregierung, uns mit einem neu gestalte-

ten Landesentwicklungsplan („LEP“) jegliche weitere Aus-

weisung von Wohnbau- und Industrieflächen in Ortschaf-
ten unter 2.000 Einwohnern, also fast allen in der Stadt 

Drolshagen, zu untersagen. Dies werden wir so nicht hin-

nehmen und mit allen Mitteln dagegen vorgehen. 

 

Die beste Lösung für Drolshagen 
Durch Strukturen, die an Einzelinteressen ausgerichtete 

Wählergemeinschaften nicht vorweisen können, sind wir 
als CDU Drolshagen in der Lage, uns auf jeder Ebene unse-

res staatlichen Aufbaus Gehör zu verschaffen. Wir sind in 

allen Ortsteilen mit unseren Kandidaten tief verwurzelt, 

haben „unser Ohr am Nachbarn“ und kümmern uns, z. B. 

durch Mitgliedschaft und Mitarbeit in vielen Vereinen um 

unser Zusammenleben. Für die politische Arbeit im neuen 

Stadtrat schlagen wir Ihnen die richtigen Bewerber vor: 
Sowohl junge als auch erfahrene, aus allen gesellschaftli-

chen Bereichen, mit Berufsausbildung oder Studium und 

auf jeden Fall mit einem großen Herz für Drolshagen. Die 

konstruktiv-kritische Begleitung der Arbeit der Stadtver-

waltung Drolshagen ist Ihr Auftrag an uns. Diesen werden 

wir erfüllen und mit eigenen kreativen Vorschlägen berei-
chern. Den Stadtrat sehen wir als Ort der Beratung und 

hören interessiert auch die Ideen der politischen Mitbe-

werber. Die beste Lösung für Drolshagen erhält unsere 

Zustimmung. 

Stadtverband Drolshagen 


